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Am Seestern 1


40547 DÜSSELDORF
Stuttgart,                  2004

Geplante Errichtung von UMTS-Sendemasten in 70192 Stuttgart

Gebäude Helfferichstr. 2 | Birkenwaldstr. 172 | Birkenwald - Ecke Panoramastraße


Sehr geehrte Damen und Herren,
Am Montag dem 7. Juni wurde im Dritten Programm des SWR ein Film mit dem Titel „Bei Anruf Smog“ gezeigt (Wiederholung vom 7.8.2003). In diesem Beitrag wurde von zwei deutschen Wissenschaftlern (Prof. Andlkofer et al), die im Auftrag der Mobilfunkbetreiber angetreten waren, die Ungefährlichkeit gepulster Mobilfunkstrahlung zu beweisen und entgegen der Beteuerungen der Betreiber genau das Gegenteil, auch auf internationalen Fachkongressen wie in Hawaii 2003, berichten mussten.

Ergebnis der sog. „Relax-Studie“: Gepulste Mobilfunkstrahlung hat eindeutig belegbare, gentoxische Wirkung auf menschliche Zellen. 

Die Schadenswirkungen entsprechen den Zellveränderungen, wie sie bei allen bekannten Krebserkrankungen als Kennmerkmal auftreten.

Spätestens seit dem 7.August 2003 muss also auch der Vodafone AG bekannt sein, dass die gesundheitlichen Schädigungen massiv sind und wissenschaftlich bereits eindeutig nachgewiesen wurden.

Dieser Nachweis ist einer der letzten Beweise, die seit Jahren von renommierten Ärzten und Wissenschaftlern zur gesundheitsschädigenden Wirkung von gepulster Mobilfunkstrahlung vorgelegt und von Ihrer Firma Vodafone und allen anderen Mobilfunkbetreibern zugunsten verantwortungsloser Geschäftemacherei unterschlagen oder ignoriert werden.

Da Sie offensichtlich weiterhin die zu erwartenden Gesundheitsschäden der Bevölkerung gegen besseres Wissen in Kauf nehmen, die alarmierende Entscheidung der Versicherer, Mobilfunkrisiken nicht mehr zu versichern, ignorieren und bewusst wehrlos Betroffene mit hohen Gesundheitsrisiken belasten, erkläre ich Folgendes:

Bis heute leide ich / leiden wir / meine Familie und ich* an keiner der in den wissenschaftlichen Untersuchungen bewiesenen, gesundheitlichen Schädigungen oder Symptomen, die durch gepulste Mobilfunkstrahlung verursacht werden. Sollten bei mir in Zukunft – insbesondere nach der Inbetriebnahme oben benannter Senderstandorte – solche Krankheitssymptome bei mir / uns* auftreten, fordere ich / fordern wir* von Ihnen als dem verantwortlichen Betreiber dieser Anlagen vorsorglich schon heute Schadenersatz.

Mit freundlichen Grüßen
 

____________________  

(Unterschrift/-en)

* Nicht- Zutreffendes bitte streichen


